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Hallihallo,

erstmal schon mal herzlichen Glückwunsch zur baldigen ersten Stunde 
Ich kann nicht ganz so viel Hilfreiches dazu beitragen, da ich selbst auf dem zweiten
Bildungsweg das Abitur mache (bin 27) und danach das Lehramtsstudium anfange, dafür sehe
ich die Dinge noch von Seiten des Schülers:
Ich würde sagen, dass Tafelbilder auf jeden Fall gut ankommen. Tafelbild mit möglichst großem
Praxisbezug, kleinen Anekdoten über das reale Wirtschaftsleben, also viele Beispiele aber vor
allem habe ich aus Sicht des Schülers die Erfahrung gemacht, dass Refis am besten klar
kommen, wenn sie ganz konsequent gute Laune behalten, möglichst oft Leute ansprechen,
ermutigen sich zu beteiligen und die Klasse "wach" halten. Es sollte eine lockere Atmosphäre
aufkommen. Nichts ist schlimmer als ein eingeschüchterter Referendar, dem man die Angst
ansieht, der sich nicht traut Leute dran zu nehmen und dem man als Schüler nicht mal in dem
Sinne helfen kann, weil er nicht voran kommt.

1https://www.lehrerforen.de/thread/25686-hospitieren-am-berufskolleg/?postID=208768#post208768

https://www.lehrerforen.de/thread/25686-hospitieren-am-berufskolleg/?postID=208768#post208768

